


„Wer bin ich – und wenn ja, wie viele?“ 
Vor fast zwanzig Jahren erschien dieses kurzweilige Buch von Richard David 
Precht und stand fast vier Monate lang auf Platz 1 der Bestseller-Liste. 

Es steigt ein in die aktuellen geistes- und naturwissenschaftlichen Erkennt-
nisse und widmet sich den Fragen „Was soll ich wissen?“, „Was soll ich tun?“ 
und „Was kann ich hoffen?“. 

Das Buch will laut Wikipedia zu „fortschrei-
tender Selbsterkenntnis und einem bewusster 
geführten Leben“ anregen.  Den Buchdeckel 
ziert ein Dampfer auf einem weiten Ozean. 

„Wer bin ich – und wenn ja, wie viele?“ Diese 
Frage schießt mir bezogen auf die neue 
Gemeinde durch den Kopf, wann immer ich seit 
Anfang des neuen Jahres durch unsere Stand-
orte, Gruppen und Gremien laufe. 

Wer ist sie, die „Kirche im Wandsetal“? 

Zeit, um nach Antworten zu suchen.  
Auch wir haben uns eine Wasserszenerie als 
Titelbild gewählt. Die Segelboote auf der Wandse veranschaulichen ziemlich 
gut, wer wir sind. Vor dem Hintergrund der vier ehemaligen Gemeinden haben 
wir uns als „Kirche im Wandsetal“ gegründet. 

Gemeinsam wollen wir fortan unterwegs sein, aber damit werfen wir nicht 
einfach unsere verschiedenen Traditionen über Bord. Wir leben davon, was 
sich bewährt hat. Denn wir Mitglieder sind dieselben geblieben.  
Also beschnuppern wir uns nun an Deck. Und das geht am besten, indem wir 
aufeinander neugierig sind, Fremdes wertschätzen und zusammen feiern.

Wie viele sind wir?

Zusammen sind wir über 8000 Christinnen und Christen in allen Altersgrup-
pen. Ebenso viele Zugänge zur Kirche haben wir damit. Das sind unsere 
Talente, wenn wir uns in unseren Räumlichkeiten und im Stadtteil zeigen.
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Geistlicher Impuls
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Geistlicher Impuls Aktuelles

Vier Farben und fünf Logos: Wer ist wer und 
was ist wo?
... und wo ist was? Vieles hat sich mit der Neugründung der Ev.-Luth. Kirche 
im Wandsetal verändert, vieles ist noch ungewohnt. Eines aber bleibt: die 
Zuordnung von Farben und Logos zu den vier Standorten.

Aus vier Gemeinden wurde eine – eine 
Gemeinde, die an vier Standorten mit 
drei Kirchen zuhause ist, an denen es 
unterschiedliche Angebote an unter-
schiedlichen Adressen gibt. 

Damit Sie sich trotzdem gut orientieren 
können, arbeiten wir im Gemeindebrief 
und auf unserer Webseite mit Standort-
Farben und Logos.

Bei uns ist es ähnlich wie bei einer 
Ampel mit ihren drei Farben. Bei uns 
stehen Lila, Grün, Blau und Gelb für 
einen Standort in der neuen Kirchenge-
meinde.

�� Lila kennzeichnet Angebote und 

Informationen rund um die Kreuzkir-

che in der Kedenburgstraße.

�� Grün steht für Emmaus in der Walddörferstraße.

�� Blau gehört zum Standort St. Stephan in der Stephanstraße.

�� Gelb steht für Tonndorf in der Stein-Hardenberg-Straße.

Lila (Kreuz), Blau (St. Stephan) und Gelb (Tonndorf) sind außerdem die Stand-
orte, an denen Gottesdienste in den jeweiligen Kirchen stattfinden.

Die jeweiligen Logos, hier im Gemeindebrief am Seitenrand platziert, greifen 
diese Farben auf und helfen zusätzlich bei der Orientierung. So sehen Sie auf 
einen Blick, wo etwas stattfindet.
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Bleibt noch die Frage: wenn ja? 

Das ist gar nicht so einfach zu beantworten: Sind wir schon eine neue 
Gemeinde? Formal ja, aber gelebt braucht es noch Zeit. Der typische Verspre-
cher „die in den anderen drei Gemeinden“ und die Suche nach den richtigen 
Worten verrät, dass wir unsere Sprache und Identität erst noch finden müssen. 

Damit sind wir übrigens in guter christlicher Tradition. Denn die Herrschaft 
Gottes in der Welt ist mit Jesus von Nazareth schon angebrochen, aber sie 
ist noch nicht vollständig sichtbar. Wir leben auch in der neuen Gemeinde 
im gläubigen Wissen, Tun und Hoffen. Jeden Tag kann ich erleben, wie wir 
engagiert, teils bemüht Segel setzen und wiederum vom Wasser der Hoffnung 
getragen werden. Passion, Ostern und Pfingsten ereignet sich in diesen Tagen 
gleichzeitig. 

Wer bin ich – und wenn ja – wie viele: Auf jeden Fall sind wir Kirche Jesu 
Christi in der Welt. Für die Menschen im Stadtteil – mit den Menschen im 
Stadtteil. 

Ihr Pastor Karl Grieser
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„Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offenbarung 21, 5) 

Aus den Kirchengemeinderäten 
Nun ist sie da: die neue „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde im Wand-
setal“. 

Neu, aufregend, auch anstrengend. Mit viel Segen zum Abschied von 17 Men-
schen, die bisher viel Verantwortung als Mitglieder in den vier Kirchengemein-
deräten hatten. Mit viel Segen für 14 Menschen, die jetzt neu den Kirchenge-
meinderat als gewählte Mitglieder bilden. Da war alles dabei im Gottesdienst 
am 11. Januar in der Kirche Tonndorf: Tränen und Lachen, Schmerz, Trauer, 
Energie …

Es war ein Auftakt in ein sehr besonderes Jahr für die neue Kirchengemeinde. 
Direkt nach dem Gottesdienst konnte den Ehrenamtlichen mit dem Empfang 
beim „Café für alle“ in der Kirche gedankt und manche Erinnerung geteilt, 
Abschied genommen werden. 

Es war auch der Abschied von Pastor Thorsten Pachnicke, der den Über-
gang fast zwei Jahre begleitet hat mit seiner Pfarrstelle, die im Kirchenkreis 
Hamburg-Ost direkt für Übergänge in Kirchengemeinden eingerichtet ist. 
Für die neuen Kirchengemeinderatsmitglieder ging es zur „konstituierenden“ 
Sitzung in das Gemeindehaus.

Erste Aufgaben des neuen KGR

Die erste Aufgabe war: Einen Menschen für den Vorsitz zu wählen. Diesen hat 
nun Pastorin Miriam Polnau inne. Zur stellvertretenden Vorsitzenden wurde 
Daniela Steinke gewählt.

Die weiteren Mitglieder sind neben Pastor Karl Grieser: Lars Büsing, Rüdiger 
Ebeling, Mirjam Eustermann, Dr. Karen Faßhauer, Martina Heering-Egg, And-
reas Oeding, Hartmut Schenk, Dr. Ludwig Schleßmann, Ulrich Schley, Dennis 
Schroeder, Karen Wieprecht, Martin Wieprecht, Jochen Wieseke.

Unsere Webseite: www.kirchen-wandsetal.de

Die Kirche im Wandsetal ist immer Veranstalterin oder Gastgeberin – der 
Standort gibt die Farbe vor. Am Seitenrand (oben links oder rechts) und in der 
Unterzeile mit Datum und Ort. Oder in kleinen Kästen.

Dieses Farb- und Logo-Konzept nutzen wir bewusst einheitlich: im Gemein-
debrief, auf unserer Webseite und bei weiteren Veröffentlichungen, etwa bei 
Aushängen in den Schaukästen. Es soll Ihnen helfen, sich schneller zurechtzu-
finden und uns dabei unterstützen, als eine Gemeinde mit mehreren lebendi-
gen Standorten sichtbar zu sein.

Die Webseite

Unsere Webseite wird aktuell vom ehrenamtlichen Team umgebaut und ein 
wenig umgestaltet. Noch ist nicht alles fertig, noch gibt es einige Lücken. 
Sobald die Umbauten abgeschlossen sind, wird sich auch die Adresse von 
www.kirchen-wandsetal.de zu www.kirche-wandsetal.de ändern. – Aber 
keine Sorge, egal ob mit oder ohne n, Sie landen immer bei uns. Denn auch 
das Internet kennt so etwas wie einen Nachsendeauftrag.

Karen Diehn 
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Neue Kollegin im Pfarrteam

Ab März dürfen wir dann als neue Kollegin im Pfarrteam Pastorin Marielene 
Göhring begrüßen, die sich auch selbst vorstellt in diesem Gemeindebrief. 
Durch den Kirchengemeinderat werden Ausschüsse für die verschiedenen 
Arbeitsbereiche (wieder) neu gebildet und wir wollen gerne hören, welche 
Fragen und Anliegen Sie beschäftigen und was Ihnen vielleicht auch unklar ist 
oder Sie ärgert. 

Nach und nach werden wir die Ausschüsse und Arbeitsgruppen auch im 
Gemeindebrief vorstellen. Den Anfang macht diesmal der Bauausschuss.

Kommen Sie gerne auf uns zu, über kgr@kirche-wandsetal.de sind wir gemein-
sam als Kirchengemeinderat erreichbar.

Wir hoffen auf viel Gutes im Neuen!

Pastorin Miriam Polnau

Liebe Gemeinde,
sich selbst vorzustellen ist immer eine spannende Aufgabe: Ich weiß vieles 
über mich und muss entscheiden, was für Sie interessant, wichtig und wissens-
wert ist. Dieser Text ist daher ein Versuch – nicht vollständig, aber hoffentlich 
ausreichend, um einen ersten Eindruck zu geben.

Nach meinem Studium in Kiel und Wien sowie dem Vikariat in der Markus-
Kirchengemeinde Hohenhorst Rahlstedt-Ost war ich in den vergangenen fünf 
Jahren Pastorin in der Kirchengemeinde Barsbüttel. 

Ich freue mich von Herzen darauf, ab dem 1. März gemeinsam mit Ihnen Kirche 
im Wandsetal zu gestalten.

Meine Leidenschaft gilt den Menschen. Dem Zusammenkommen im Namen 
Gottes. Einen Ort zu schaffen, an dem sich jede und jeder willkommen und zu 
Hause fühlen kann. Nähe zu erleben und Nähe zu schenken, Freude und Leid 
miteinander zu teilen und das Leben zu feiern. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass all dies nur in Gemeinschaft gelingen kann. 

Deshalb blicke ich gespannt und motiviert auf die Aufgaben, die vor mir liegen 

Einführungsgottesdienst Von 

Pastorin Marielene Göhring 
 

So., 22.03. | 14.00 Uhr | Kirche Tonndorf  
(Stein-Hardenberg-Straße 68)

mit Propst Beermann
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Das Gemeindehaus St. Stephan in der Stephanstraße.
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– mit allem, was ich mitbringe, und mit der Vielfalt, die in dieser zusammen-
wachsenden Gemeinde bereits vorhanden ist.

Als geborene Hamburgerin bin ich in Schwarzenbek aufgewachsen. Dort wurde 
ich getauft und konfirmiert und habe mich lange in der Jugendarbeit engagiert. 
Während meiner Schulzeit durfte ich ein High-School-Jahr in Neuseeland 
verbringen und einen Sommer bei einer Gastfamilie in Südafrika leben. 

Diese Erfahrungen haben mir Einblicke in unterschiedliche Frömmigkeiten 
eröffnet und gezeigt, wie vielfältig Menschen ihren Glauben leben und weiter-
geben. Sie haben mich persönlich, mein Studium und meine praktische Arbeit 
nachhaltig geprägt. 

Ich glaube fest daran, dass alle Menschen bei Gott willkommen sind – 
Suchende ebenso wie Findende und auch jene, die sich zeitweise verloren 
fühlen. In diesem Geist möchte ich meine Arbeit gestalten.

In meiner Freizeit backe und koche ich gerne, am liebsten gemeinsam mit mei-
nem Partner, mit dem ich in das Pfarrhaus in der Kedenburgstraße einziehen 
werde. Begleitet werden wir von unseren zwei Katzen. Ich liebe das Reisen, das 
Kennenlernen neuer Orte und Menschen, das Lesen, Skifahren sowie Zeit mit 
meiner Familie und Freunden zu verbringen. Gemeinsam leben und feiern wir 
das, was das Leben uns schenkt.

Ich freue mich sehr auf die kommende Zeit, darauf, Sie persönlich kennenzu-
lernen, über diesen kurzen Text hinaus, und mit Ihnen gemeinsam Gemeindele-
ben zu gestalten, Gott zu erfahren und Gemeinschaft zu entdecken.

Herzliche Grüße 
Marielene Göhring 

Neuer KGR, neue Ausschüsse
Wir sind nach langer Vorbereitungszeit nun seit dem 01.01.2026 eine neue 
Kirchengemeinde. Auch wenn es viel personelle Kontinuität gibt, formal ist 
alles neu und muss alles neu geregelt werden. 

Folgerichtig hat der neue KGR in seiner 1. Ordentlichen Sitzung am 13.01. die 
folgenden vier Ausschüsse eingesetzt:

�� Geschäftsführender Ausschuss
�� Finanzausschuss
�� Bauausschuss
�� Kinder- und Jugendarbeitsausschuss

Über diese Ausschüsse wollen wir in den kommenden Gemeindebriefen infor-
mieren. 

Der Bauausschuss

Die ersten drei Ausschüsse werden in der Kirchengemeindeordnung (KGO) 
genannt. Zum Bauausschuss führt sie in § 45 u.a. aus: „Der Kirchengemeinderat 
kann einen Bauausschuss bilden, der den Kirchengemeinderat in allen bau-
fachlichen Belangen der Kirchengemeinde berät.“

„In allen baufachlichen 
Belangen“; das ist bei 
einer Kirchengemeinde 
mit zahlreichen Gebäu-
den auf jeden Fall eine 
große Aufgabe. Derzeit 
umfasst der Gebäude-
bestand:  vier Kirchen, 
sechs Gemeindehäuser 
und vier Pastorate.

Mitgezählt sind auch 
Gebäude, die bereits einer anderen Nutzung zugeführt (z. B. Pastorat Pillauer 
Straße) oder entwidmet wurden (Emmauskirche), für die wir aber noch die 
volle Verantwortung tragen. 
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Mitgezählt wurde auch das Gemeindehaus am Roterlenweg, das in Erbbau-
pacht vergeben wurde und für das wir eine eingeschränkte Verantwortung 
tragen. Ferner ist die Kirchengemeinde Vermieterin von zehn Wohnungen in 
Gemeindehäusern.

Diese Aufzählung macht deutlich, dass die Gebäude einen wesentlichen Teil 
des Gemeindevermögens darstellen, zugleich aber auch eine erhebliche Unter-
haltungslast bedeuten. 

Jährliche Baubegehungen

Kirchliche Richtlinien verpflichten 
daher aus gutem Grund zu jährli-
chen Baubegehungen, bei denen 
alle Gebäude von außen und innen 
vom Keller bis zum Dach besichtigt 
werden, um Schäden frühzeitig zu 
erkennen oder besser noch zu ver-
meiden. Die Klassiker sind hierbei: 
Austausch defekter Dachziegel oder 
neuer Außenanstrich von Fenstern. 
Diese Liste ließe sich nahezu beliebig 
fortsetzen. 

Auch die Energieverbräuche sind im 
Blick zu behalten: Wo sind unsere 
Energiefresser; können wir diese durch 
sparsame Geräte ersetzen? Sollten wir 
die Heizung mit dem hohen Verbrauch 
nicht besser tauschen, bevor sie im 
Winter in Störung geht, oder reicht 
eine bessere Steuerung? 

Um hier das richtige Maß zu finden, entsteht aus den Begehungsprotokol-
len eine Bauunterhaltungsliste, die das Wünschenswerte vom Notwendigen 
abgrenzt sowie mit Kosten und Terminen hinterlegt. 

Zur Finanzierung größerer Maßnahmen dient die Pflichtrücklage: Jährlich 
sind mindestens ca. 220.000,– € für die Bauunterhaltung einzuplanen; nicht 

verbrauchte Mittel fließen in die Rücklage. Aber auch der normale Alltag hat 
es manchmal in sich: Der Winterdienst kommt nicht, das Abwasser steht im 
Keller, das Licht im Saal flackert ... auch diese Liste ließe sich nahezu beliebig 
fortsetzen. 

So kommen eine Vielzahl von 
unterschiedlichsten „baufachli-
chen Belangen“ zusammen. Und 
so bin ich sehr froh, dass über 
die Menschen im Bauausschuss 
hinaus, noch weitere sich für 
die Kirchengemeinde engagie-
ren, ihren Sachverstand und 
ihre Zeit einbringen, damit der 
Gemeindebetrieb reibungslos 
funktioniert und die Zwänge der 
Bauunterhaltung kaum wahrge-
nommen werden.

Gebäudeprozess

Heute reicht es nicht mehr aus, Gebäude lediglich instand zu halten: Sie müs-
sen u.a. barrierefrei und klimaneutral werden. Besonders die Klimaneutralität 
ist eine sehr große Aufgabe, die im kommenden Jahrzehnt erreicht werden soll. 

Gleichzeitig ist angesichts künftig deutlich sinkender Mitgliederzahlen abseh-
bar, dass diese Anforderungen nicht mehr für alle Gebäude sinnvoll umsetzbar 
sind. Kurz gesagt: Wir werden uns von weiteren Gebäuden verabschieden 
müssen, da sonst die Finanzierung der notwendigen Maßnahmen unsere Leis-
tungsfähigkeit übersteigt.

Diese schwierige Entscheidung kann und muss vom gesamten Kirchengemein-
derat getragen werden.

Hartmut Schenk

Baubegehungen sollen vom Keller bis 
zum Dach bzw. Kirchturm erfolgen. 

Auch für das Gebäude der 2025 entwid-
meten Emmauskirche trägt die Gemeinde 
weiterhin die Verantwortung.
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Ein neuer Abschnitt beginnt
Nach 24 Jahren im Kirchengemeinderat der Kirche Tonndorf durfte ich mich 
am 11. Januar gemeinsam mit einigen anderen ehemaligen Kirchengemeinde-
ratsmitgliedern aus den anderen Gemeinden in einem sehr würdevollen und 
emotionalen Gottesdienst von diesem Amt verabschieden (siehe auch S. 7). 

So viele Jahre voller Begegnungen, gemeinsamer 
Entscheidungen, Herausforderungen und schöner 
Momente, aber auch schwieriger Zeiten liegen hinter 
mir – und ich bin dankbar für all das Vertrauen, das 
mir in dieser langen Zeit entgegengebracht wurde.

Natürlich stellt sich nach so vielen Jahren im Ehren-
amt die Frage: „Was tue ich jetzt?“

Auch wurde ich gefragt, ob ich mich nicht abends 
langweilen würde, weil ich jetzt so viele freie Termine habe.

Das möchte ich ganz definitiv verneinen. Für mich ist klar: Auch wenn ein Kapi-
tel endet, geht das Engagement für unsere – jetzt neue – Gemeinde weiter.

Mein Schwerpunkt liegt nun auf meiner Arbeit als Prädikantin, in der ich Got-
tesdienste gestalten und Menschen im Glauben begleiten darf. 

Außerdem möchte ich mich weiterhin mit Herz und Kreativität in den Gemein-
debrief einbringen und unsere Homepage mitgestalten – beides Orte, an denen 
Informationen, Geschichten und Glauben miteinander lebendig werden.

Auf diesen neuen Fokus freue ich mich!

Eure Andrea Gräber

Blick auf die neuen Nachbarn in der Region
Durch den Zusammenschluss unserer vier ehemaligen Gemeinden (Emmaus, 
Kreuz, St. Stephan, Tonndorf) ist nun die neue Gemeinde Kirche im Wandsetal 
entstanden. 

Der bisherige Regionalausschuss, der eine engere Zusammenarbeit anstieß 
und den Zusammenschluss wesentlich vorbereitete, hat zum Jahresende seine 
Berechtigung verloren. Wir arbeiten künftig vor Ort als eine Gemeinde zusam-
men – eine regionale Orientierung bleibt aber spannend und wichtig.  
 
Wer sind nun aber unsere neuen Nachbarn in der Region?

Im September 2024 ordnete die Synode unseres Kirchenkreises nach dem 
Weggang von Pröpstin Astrid Kleist Propsteien und Regionen neu. Aus sieben 
wurden sechs pröpstliche Verantwortungsbereiche. Aufgaben, Zuständigkeiten, 
Propsteigrenzen wurden neu verteilt; viele Regionen veränderten sich. Hinter-
grund der Neugliederung: rückläufige Mitgliederzahlen, Abbau von Pfarrstel-
len und Fusionen von Gemeinden. Weniger Pastorinnen und Pastoren bedeuten 
eine veränderte mittlere Ebene unserer Kirche.

Unsere neue Region, Region 8 im Ev.-luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost, umfasst 
folgenden Gemeinden:

�� Kirchengemeinde im Wandsetal
�� Friedens-Kirchengemeinde Hamburg-Jenfeld
�� Kirchengemeinde Christus Der Gute Hirte Hamburg
�� Kirchengemeinde Schiffbek und Öjendorf
�� Kirchengemeinde Philippus und Rimbert
�� Kirchengemeinde Steinbek
�� Kirchengemeinde Hamburg-Horn

Die neue regionale Struktur beeinflusst Abläufe oder Angebote im täglichen 
Gemeindeleben nicht direkt. Indirekt merken wir vermutlich das Zusammenrü-
cken: Die pastorale Versorgung wird mit Blick auf die Region geplant.  
Und ja, es lohnt sich: Man trifft andere Menschen, lernt neue Leute kennen – 
und wie immer bringen neue Begegnungen frische Ideen und Impulse.

Daniela Steinke



Neue Gemeinde, viele Fragen
Die Gemeindegründung ist noch so frisch, sodass wir alle noch „üben“ müssen 
umzudenken. Von Pfarrsprengel und Region zu einer gemeinsamen Gemeinde, 
die sich aber auf vier Standorte verteilt. Wir haben einige Fragen gesammelt, 
die sich – vielleicht auch bei Ihnen? – ergeben haben.

�� Geht durch den Zusammenschluss der vier Gemeinden die bisherige  
Identität verloren?

Die bisherige Identität geht nicht ver-
loren, sondern entwickelt sich vielmehr 
weiter.  
Die neue Kirchengemeinde baut auf 
den Traditionen, Stärken und Profilen 
der bisherigen vier Gemeinden auf und 
wächst daraus Schritt für Schritt zu einer 
gemeinsamen Identität.  
Gerade auch mit Blick auf die geringer 
werdenden Kirchenmitglieder werden 
sich die Kirchengemeinden auf natürli-
che Weise weiterentwickeln und neue 
Möglichkeiten für gemeinsames Enga-
gement und lebendiges Gemeindeleben 
entdecken.  

�� Jetzt, wo es die neue Gemeinde gibt, muss ich mich dorthin umgemeinden 
lassen? 

Nein, die alte Kirchengemeinde geht mit allen Rechten und Pflichten in der 
neuen Kirchengemeinde auf. Das heißt, eine Umgemeindung ist für Sie nicht 
notwendig. 

�� Wer sind künftig die richtigen Ansprechpartner*innen (Pastor*innen,  
Küster)?

Alle Hauptamtlichen arbeiten künftig für die gesamte Kirchengemeinde.  

Es kann also sein, dass Sie nun auch Mitarbeitende kennenlernen, die bislang 
an einem anderen Standort tätig waren. 

�� An welches Gemeindebüro wende ich mich konkret?  
Wer ist für was zuständig? 

Wir haben vor Ort derzeit zwei Kirchenbüros in der Kedenburgstraße und am 
Friedhof Tonndorf (siehe Rückseite). 

Darüber hinaus können Sie sich auch an unser digitales Gemeindebüro wen-
den. Alle Anlaufstellen sind für Sie da, nehmen Ihr Anliegen gerne auf und 
sorgen dafür, dass es an der richtigen Stelle weiterbearbeitet wird. 

�� Bleiben kirchliche Feiern wie Taufen, Trauungen oder Beerdigungen an 
„meinem“ Standort möglich?

Grundsätzlich ja. Wünsche zu Ort und Gestaltung werden weiterhin berück-
sichtigt, sofern organisatorisch und personell möglich.  
Sprechen Sie uns hierzu gerne an. 

�� Wie läuft es mit Konfirmationen? Wo finden die statt? 

Der Konfirmand*innenunterricht 
findet bereits seit einiger Zeit 
regional statt, sodass Jugend-
liche aus allen Standorten 
gemeinsam lernen können. Die 
Konfirmation selbst wird in der 
Kreuzkirche gefeiert, damit 
ausreichend Platz für alle Kon-
firmandinnen und ihre Angehöri-
gen vorhanden ist. 

�� Ändert sich etwas an den Gottesdienstzeiten oder -formen?

Die bestehenden Gottesdienstformate und -zeiten bleiben erhalten, da sie 
bereits in den vergangenen Monaten mit dem regionalen Gottesdienstkonzept 
angepasst worden sind. Eine Neuerung ist hierbei der 5. Sonntag in einem 
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Monat. Dieser steht unter dem Motto „Wir gehen raus“ und lässt uns neue Orte 
für gemeinsame Gottesdienste erkunden. 

�� Was passiert mit den bisherigen Gruppen? Wandern die jetzt von Standort 
zu Standort? 

Die Gruppen werden ihren derzei-
tigen Standort beibehalten. Wir 
laden aber alle Gemeindemit-
glieder ein, sich auch jenseits von 
„ihrem“ bisherigen Standort zu 
orientieren, da – wie bisher schon 
– die Angebote grundsätzlich für 
alle interessierten Menschen offen 
sind, sofern Platz ist.  
Und von Gesellschaftsspiele-

Nachmittagen über Sport und Bewegung bis hin zu Singen, Musizieren und 
Sprachenlernen ist eine Menge dabei, in mehr als 40 Gruppen! 

�� Gibt es Schwerpunkte der einzelnen Standpunkte? Dinge, die nur hier  
oder nur dort stattfinden?

Aktuell gibt es keine festen Schwerpunkte, die nur an einem Standort stattfin-
den.  
Zwar lässt sich beispielsweise am Standort St. Stephan ein Schwerpunkt auf 
Musik erkennen, doch das Profil der neuen Kirchengemeinde wird noch entwi-
ckelt. In den kommenden Monaten kann es hierzu noch Veränderungen geben. 

�� Wie setzen sich die neuen KGR-Ausschüsse zusammen? 

Wir haben bislang den neuen Kirchengemeinderat, sowie die verpflichtenden 
Ausschüsse (Finanz- und Bauausschuss) gewählt.  
Alle anderen Ausschüsse werden in den kommenden Sitzungen beraten und 
besetzt. Wir informieren Sie selbstverständlich sowohl im Gemeindebrief als 
auch auf der Homepage hierüber. 

�� Wie werden zukünftig die Gebäude genutzt? Müssen wir uns von weiteren 
Gebäuden trennen?

Zum jetzigen Zeitpunkt können wir noch nicht abschließend beantworten, 
wie alle Gebäude zukünftig genutzt werden. Wir befinden uns noch in einem 
Entstehungsprozess und halten Sie selbstverständlich auf dem Laufenden.  
Klar ist jedoch bereits, dass der Standort Pillauer Straße zukünftig nicht mehr 
genutzt wird; ein konkreter Termin steht allerdings noch nicht fest. 

�� Gibt es Angebote, die nur lokal stattfinden und Angebote die übergreifend 
gedacht werden?

Ja, aus den „4 Kirchtürmen“ ist jetzt eine 
Gemeinde mit vier Standorten geworden. 
Derzeit gibt es Gruppen und Veranstal-
tungen, die lokal stattfinden, aber ebenso 
standortübergreifend.  
Ein gutes Beispiel hierfür ist die geistliche 
Abendmusik, die von unseren beiden 
Kirchenmusikern gemeinsam mit unseren 
Musikgruppen organisiert wird und die 
Standorte wechselt.  

�� Warum dauert vieles so lange und 
warum gibt es noch keine klaren  
Antworten?

Ein Zusammenschluss ist ein gemeinsa-
mer Entwicklungsprozess. Viele Entschei-
dungen benötigen Zeit, um sorgfältig 

geprüft und von allen Verantwortlichen getragen zu werden. Transparenz und 
Beteiligung sind dabei wichtiger als schnelle, aber wenig nachhaltige Lösun-
gen.

Andrea Gräber, Daniela Steinke & Karen Diehn
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Kindergottesdienste in der Region –  
Wir laden herzlich ein!
Mit Liedern, Geschichten aus der Bibel, Basteln und Spielen erleben wir 
gemeinsam Glauben – kindgerecht, kreativ und mit Freude. Eine schöne Gele-
genheit für Kinder, Kirche auf ihre Weise kennenzulernen. 

Unsere Kindergottesdienste sind offen für alle Kinder 
ab ca. 4 Jahren.

Termine:
�� 08.03. | Alles wird neu nach dem Regen (Noah) |  

St. Stephan
�� 22.03. | Kirche mit Kindern | Kreuzkirche
�� 05.04. | Kirche mit Kindern | Kreuzkirche
�� 12.04. | Neues Leben aus dem Grab – Ostern |  

St. Stephan
�� 10.05. | Neuer Mut und neuer Geist – Pfingsten |  

St. Stephan

Wöchentliche Angebote für Kinder

�� Krabbelgruppe (0–18 Monate, mit Begleitperson) 
Mittwochs | 9.30–13.00 Uhr | November bis Ende März: JET (Jugendetage  
Gemeindehaus, Kedenburgstr. 14, 1. OG); danach wieder Krabbelgruppen-
raum (Kedenburgstr. 12) 

�� Spielgruppe (1-6 Jahre, mit Begleitperson) 
Dienstags, 15.30–17.00 Uhr | November bis Ende März: JET (Jugendetage  
Gemeindehaus, Kedenburgstr. 14, 1. OG); danach wieder Krabbelgruppen-
raum (Kedenburgstr. 12) 
 
Bei beiden Gruppen gilt: Einfach vorbeikommen!
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Kinderkleiderbörse – Kommt und stöbert!
�� Sa., 28.03.| 9.30–13.00 Uhr | Gemeindehaus Kreuzkirche  

(Kedenburgstr. 14)

Presale ab 9.00 Uhr für  
Schwangere und Eltern  
mit Kindern im Tragetuch

„Die kleinen Künstler vom Wandsetal“
Die Einladung zu diesem Projekt geht an alle Eltern und Kinder, die Lust haben, 
kreativ zu werden.

Die Angebote werden von uns (Petra Brodofsky, ehemalige KiTa-Leiterin St. Ste-
phan und Daniel Kermani, Kindergottesdienst St. Stephan) ehrenamtlich beglei-
tet und richten sich an Kinder zwischen 3 bis 6 Jahren mit einem Erwachsenen.

In der Regel kosten die Angebote 5,– €, die nach der von uns bestätigten 
Anmeldung per Paypal bezahlt werden, damit wir die Materialien besorgen 
können.

Die kleinen Künstler treffen sich entweder im Gemeindehaus von St. Stephan 
oder von der Kreuzkirche.

20 21

Kinder & JugendKinder & Jugend



Die Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben und finden dann samstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Da wir nur begrenzte Plätze anbieten, ist es wich-
tig, sich rechtzeitig per Mail anzumelden.

Unser erster Termin war am 06.12. und 
ein voller Erfolg. Bereits nach wenigen 
Tagen waren wir ausgebucht! Gebastelt 
wurden Schneekugeln oder Holzlöffel, 
die in Weihnachtsmänner oder Ren-
tiere verwandelt wurden. Das nächste 
Treffen findet am Samstag, den 07.03. 
in St. Stephan statt und wir bieten 
an, einen dekorativen Eierkranz zum 

Aufhängen zu basteln. Am 16.05. treffen wir uns im Gemeindehaus der Kreuz-
kirche und basteln Insektenhotels. 

Weitere (Bastel-)Themen und Termine:
�� 18.07. | Basteln mit Oma oder Opa
�� 10.10. | Laternen basteln
�� 12.12. | Weihnachtsbäckerei mit den Vätern

Genaueres erfahren Sie über die E-Mail-Verteiler der KiTas oder über den 
Gemeindebrief.

So funktioniert die Anmeldung per E-Mail:
�� Name des Kindes
�� Begleitet von … (z.B. Mama oder Papa), bitte nur eine Person
�� Telefonnummer für Rückfragen
�� Bei mehreren Angeboten bitte für eins entscheiden.
�� Eine Bestätigung über die Teilnahme inklusive QR-Code erhalten Sie dann 

per Mail.

Wir hoffen, dass Sie neugierig geworden sind, und würden uns freuen, Sie an 
einem der nächsten Termine begrüßen zu dürfen.

(Anmeldungen zum Projekt am 07.03.26 werden ab dem 23.02.26 per E-Mail 
angenommen: petrabrodofsky13@gmail.com)

Liebe Grüße von Petra und Daniel

Herzliche Einladung zur offenen 
Sprechstunde 

�� Dienstags | 10.00–12.00 Uhr | St. Stephan (ehemaliges Gemeindebüro)

Mein neues Büro ist bezogen. Ab sofort lade ich herzlich zu einer offenen, ganz 
zwanglosen Sprechstunde ein. Immer dienstags steht meine Tür offen.
Wer Lust auf ein Gespräch hat, Fragen loswerden möchte oder einfach vor-
beischauen will, ist willkommen. Bei Kaffee und Tee ist Raum für Begegnung, 
Austausch und ein entspanntes Kennenlernen. Kommen Sie gerne vorbei – ich 
freue mich auf Sie!

Sabine Spirgatis
An anderen Tagen können Sie selbstverständlich auch vorbeikommen. Sagen 
Sie bitte vorher Bescheid, um eine Verabredung zu treffen. 

Sabine Spirgatis | Seelsorge im Alter 
E-Mail: sabine.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de
Tel: 0178 68 56 94 8
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Angebot in der Kirchengemeinde: 

Elder Mediation – Klärung von 
Konflikten im Alter

Katrin Kuhls (Foto) lebt in Tonndorf und ist ausge-
bildete Mediatorin für Konflikte im Alter. Sie steht 
Ihnen zur Seite, wenn Sie Unterstützung brauchen. 
Sie sortiert Ihre Wünsche und bringt alle Betrof-
fenen und ihre Sichtweisen zusammen, um ein 
gemeinsames Vorgehen zu erarbeiten. 

Dabei geht es vor allem darum, alle in die Lösun-
gen einzubinden und das Wohl aller zu berücksich-
tigen. 

Wir werden alle älter. Früher oder später stehen altersbedingt Veränderungen 
in unserem Leben an, denen wir uns stellen müssen. 

Zum Beispiel: 
�� der Unterstützungsbedarf im Alltag steigt
�� die Wohnung ist nicht altersgerecht, ein Umzug ist notwendig
�� es müssen unliebsame Entscheidungen getroffen werden
�� die betreuenden Angehörigen sind überlastet
�� der Umzug in eine Pflegeeinrichtung steht an 

Diese Fragestellungen wollen geklärt werden. Häufig entstehen daraus Kon-
flikte, die wir nicht mehr allein lösen können.

Mediation ist ein strukturiertes Vorgehen zur Konfliktbeilegung und Lösungs-
findung. Das Angebot ist kostenfrei. 

Bei Interesse und Bedarf wenden Sie sich direkt an Katrin Kuhls (Tel: 0160 970 
37 622 | E-Mail Katrin.Kuhls@wege-hamburg.de)

Pastorin Sabine Spirgatis

Geistliche Abendmusik 
�� 3. Sonntag im Monat | 18 Uhr | wechselnde Standorte

Ist es möglich einen Gottesdienst auch mit rein musikalischen Mitteln zu 
feiern? So lautete die Fragestellung, mit der wir im September letzten Jahres 
mit der ersten „Geistlichen Abendmusik“ an den Start gegangen sind. 

Die Antwort lautet offenbar 
„Ja!“, denn mittlerweile erfreut 
sich dieses Format aus Vor-
tragsmusik, Gemeindegesang, 
Lesungen und Gebeten erstaun-
licher Besucherzahlen. 

Unter Beteiligung verschiede-
ner Gruppen aus der Region 
(Chöre, Bläser, Soloinstrumente 
u. v. m.) ehrt das Werk eine 
ganze Stunde lang den Schöp-

fer. Die nächsten Musiken finden am 15.03., 19.04. und 17.05. statt (siehe 
Terminliste auf S. 31).

Die Abendmusik im März erklingt zum Gedenken an Joachim Schweppe, den 
langjährigen Kirchenmusiker und Komponisten an der Kreuzkirche. Er wäre 
am 3. März 100 Jahre alt geworden. 

Liebe Leserinnen und Leser,
nun ist alles neu! Aus vier eigenständigen Gemeinden ist eine neue Gemeinde 
mit drei Standorten geworden. An jedem dieser Standorte gibt es auch weiter-
hin viel Musik zum Hören und Mitmachen. Probenzeiten und Orte finden Sie in 
den Gruppenübersichten.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Ihre/Eure Kantoren Kai Dittmann und Andreas Fabienke
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Wandsbeker Kammerchor
Das aktuelle Projekt „100 Jahre Joachim Schweppe“ (vorherige Seite) unter der 
Leitung von Andreas Fabienke steht kurz vor der Vollendung und Aufführung.

Für das nächste Projekt „Sieben Rockmotetten“ läuft die Anmeldefrist. Unter 
Leitung von Kai Dittmann starten die wöchentlichen Proben am 17.03. um 
19.15 Uhr im Gemeindehaus Stephanstr. 117. 

Auf dem Programm stehen sieben Rockmotetten des Berliner Zeitgenossen 
Matthias Witting, jeweils für Chor, Piano, Klarinette/Saxofon, Schlagzeug und 
Kontrabass. In launiger Weise, dabei auf höchstem Niveau, wurden Evangeli-
entexte in verschiedenen Musikstilen vertont. Beispielsweise „An den Früchten 
sollt ihr sie erkennen“ als Latin, „Der reiche Kornbauer“ als Shuffle, oder „Vom 
hartherzigen Schuldner“ als Reggae. Im Rahmen von 10nach6 werden die 
Sieben Rockmotetten am Samstag, dem 06.06. um 18.10 Uhr an St. Stephan zu 
hören sein. Diese Musik sollte man keinesfalls verpassen!

Info: Der Wandsbeker Kammerchor besteht aus einem Pool von Sängerinnen 
und Sängern, die projektbezogen angefragt und eingeladen werden. Für die 
klangliche Homogenität des Chores sind Neueinsteigerinnen und Neueinstei-
ger gebeten, einen kurzen Auszug ihres stimmlichen Könnens in einem kleinen 
Vier-Augen-Vorsingen zu präsentieren. Herzliche Einladung zur aktiven Teil-
nahme! Unsere Probenzeiten und Orte finden Sie auf Seite 48/49.

Kantorei St. Stephan
In der Kantorei St. Stephan treffen sich wöchentlich ca. 50 gutgelaunte Sänge-
rinnen und Sänger unterschiedlicher Leistungsniveaus, um mit viel Liebe zum 
Detail komplexe Werke einzustudieren. 

Dass die einen zuweilen etwas unter- und die anderen leicht überfordert sind, 

Eine Besonderheit: Bereits am Mittwoch, dem 04.03. um 17.15 Uhr werden 
Auszüge aus dem Programm zur „Stunde der Kirchenmusik“ in der Hauptkirche 
St. Petri zu hören sein!

liegt in der Natur der Sache. Trotzdem sind wir am Ende einer Probenstrecke 
mächtig stolz auf das gute Ergebnis, was wir gemeinsam erarbeitet haben. 

Aktuell beschäftigen wir uns mit der Motette „Jesu, meine Freude“ von J. S. 
Bach, dazu kommen Motetten von H. Schütz, F. Mendelssohn Bartholdy u. a. 
Auftritte finden am 03.04. um 15 Uhr in der Musikalischen Andacht zur Sterbe-
stunde, sowie in der Geistlichen Abendmusik am 19.04. und dem Gottesdienst 
am Pfingstsonntag (siehe Terminliste) statt. 

Die zweite Jahreshälfte steht im Zeichen eines Gemeinschaftsprojektes mit der 
Kreuzkantorei: Mozart Requiem und Bachkantate 140 „Wachet auf“ werden 
in einem gemeinsamen Konzert am 21.11. zum Beschluss der Festwoche „70 
Jahre St. Stephan“ zu hören sein. 

Wir freuen uns jederzeit über neue Mitsängerinnen und Mitsänger, Infos und 
Kontakt bei Kai Dittmann (siehe S. 61).

Wandsbeker Kindersingschule und  
Jugendchor „Chorazón“
„Wer nur etwas von Musik versteht, versteht 
nichts von Musik!“. In diesem Zitat von Hanns 
Eisler verbirgt sich die Ahnung, dass klingende 
Musik weitaus mehr Dimensionen hat als nur 
Noten, Melodien, Tempo, Lautstärke und den 
wöchentlichen Probenbetrieb. 

Letztlich wird Musik von Menschen mit ihrem jeweiligen Lebenshintergrund 
geformt und immer wieder neu interpretiert. Deswegen legen wir den Fokus 
mit der Wandsbeker Kindersingschule und dem Jugendchor „Chorazón“ in 
diesem Halbjahr auf die „Zwischentöne“ und veranstalten ausgedehnte Chor-
freizeiten. 

Mit dem Kinderchor geht es vom 26. bis 28.06. ins Schullandheim Hoisdorf, um 
unserem Sommermusical den Feinschliff zu verpassen. Mit dem Jugendchor 
fahren wir vom 12. bis 14.06. in die nähere Umgebung und verbringen die Zeit 
mit Singen, Kochen und Relaxen. 
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Wir freuen uns jederzeit über neue Mitsängerinnen und Mitsänger bei den 
Lerchen und im Jugendchor, die Spatzen I und II haben derzeit leider Aufnah-
mestopp, Wartelistenplätze sind vorhanden. 

Infos und Anmeldung bei Kai Dittmann (Kontakt Seite 61). Unsere nächsten 
Auftritte sind in der Terminliste der musikalischen Veranstaltungen zu finden 
bzw. in der Gottesdienstübersicht.

Musikförderkreis St. Stephan
Seit dem Jahr 1989 steht der Musikförderkreis St. Stephan allen kirchenmu-
sikalischen Projekten unterstützend zur Seite, viele treue Spenderinnen und 
Spender haben über viele Jahre die Arbeit an St. Stephan getragen. 

Mit Gründung der Gesamtgemeinde 
müssen wir uns neu sortieren und 
ein größeres Arbeitsfeld in den Blick 
nehmen. 

Wie das im Einzelnen aussehen 
kann, wird derzeit in verschiedenen 
Gremien betrachtet und durchdacht. 
Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern, die uns in der Vergangen-
heit großzügig unterstützt haben. 

Damit die Arbeit aber weitergehen kann, freuen wir uns weiterhin über jede 
Unterstützung. Die neue Bankverbindung lautet:

Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost 
IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00 
BIC: GENODEF1EK1 (Ev. Bank Kassel)

Damit die Zuwendungen eindeutig zugeordnet werden können, müssen sie im 
Verwendungszweck mit „Musikförderkreis, Name, Anschrift“ gekennzeichnet 
sein. 

Selbstverständlich stellen wir am Jahresende Spendenbescheinigungen aus.
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Nachwuchs-Workshops der St. Stephan 
Brass Band
Eine Brass Band ist ein richtiges Blechblasorchester, welches einerseits so leise 
spielen kann, dass man eine Stecknadel fallen hört. Spielt sie aber kräftig und 
laut, so hebt sich das Dach der Kirche. 

Ihr Repertoire besteht zumeist aus fetzigen Arrangements bekannter Melodien 
aus Film, Funk und Fernsehen. 

Damit auch junge Menschen die Möglichkeit haben, in die Brass-Band-Szene 
einzusteigen, bietet die St. Stephan Brass Band Nachwuchs-Workshops an. 
Einer hat bereits erfolgreich am 28.2. stattgefunden, der nächste steigt am 
Samstag, dem 11.04., 10–12.30 Uhr im Musiksaal Pillauer Str. 86. 

Alle Infos unter https://jugend.st-stephan-brass-band.de

Kantorei der Kreuzkirche
Nach einem festlich berührenden Weihnachtsoratorium in voller Kirche planen 
wir am 03.05., 19.00 Uhr, am Sonntag Cantate, ein Chorkonzert mit Werken von 
Schütz, Vivaldi und Mozart. Passend zum Sonntag der Kirchenmusik. 

Sie haben Lust mitzusingen? Wir freuen uns über gesangliche Unterstützung 
in allen Stimmregistern! Melden Sie sich gerne bei Andreas Fabienke (Kontakt 
siehe S. 61).

Happy Gospel Singers
Nach zwei erfolgreichen Adventskonzerten in 
der Kreuzkirche vor vollen Rängen bereiten wir 
uns auf unser Sommerkonzert am 28.06. um 
19.00 Uhr in der Kreuzkirche vor. 

Danach geht es auf Konzerttour auf die Insel 
Sylt in die Sommerfrische!
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Posaunenchor der Kreuzkirche Wandsbek
Im Jahre 1926 wurde der Posaunen-
chor der Kreuzkirche gegründet.  
Dieses runde Jubiläum wird am 31.05. 
um 11 Uhr im Festgottesdienst gefeiert.  
Blechbläserinnen und Blechbläser 
gestalten den Gottesdienst, der auf der 
Wiese vor der Kreuzkirche stattfindet,  
unter der Leitung von Landesposau-
nenwart Daniel Rau.  
Im Anschluss gibt es einen Empfang.

Historische Archiv-Aufnahme aus der 
Kreuzkirchen-Chronik.

Klang-Entfaltung
Kammerchor Nordklang: Singt neue Lieder!

Nach einem fulminanten herbstlichen 
Doppelkonzert mit Klub Konsonanz, stim-
mungsvollen Adventsauftritten im Schloss 
Ahrensburg und Mitgestaltung der Geistli-
chen Abendmusik im Januar 2026 arbeitet 
unser Kammerchor nun intensiv an neuen 
Stücken. Ihren ganzen Klang entfalten 
werden diese voraussichtlich am 24.04. im 
KulturA in Neuallermöhe, am 25.04. in der 
St. Pauli Kirche beim Nordklang-Festival 
und schließlich am 30.05. in der Steinbeker 
Kirche. 

Aktuelle Informationen zu unseren Auf
tritten veröffentlichen wir zeitnah hier: 

www.instagram.com/nordklang_kammerchor/ 
Facebook: Nordklang_Kammerchor 
Ohren auf!			              Text : Susanne Knötzele

Übersicht musikalische Veranstaltungen
�� So., 15.03. | 18 Uhr | Kreuzkirche Wandsbek – Geistliche Abendmusik Nr. 6 

Wandsbeker Kammerchor unter Leitung von Andreas Fabienke. 
Es erklingen Werke von Demantius, Schweppe, Fritsche, Reger.  
Am Englischhorn wird Olaf Schweppe-Rother zu hören sein, an der Orgel 
begleitet Judith Viesel-Bestert. 

�� Karfreitag, 03.04. | 15 Uhr | St. Stephan – Musikalische Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu 
Die Kantorei St. Stephan singt die Motette „Jesu, meine Freude“ von J. S. 
Bach und wird unterstützt von einer Basso-Continuo-Gruppe (Truhenorgel, 
Cello, Kontrabass). Liturgin ist Pastorin Marielene Göhring, die musikali-
sche Leitung hat Kai Dittmann.

�� So., 19.04. | 18 Uhr | St. Stephan – Geistliche Abendmusik Nr. 7 
Mit der Kantorei St. Stephan und dem Bezirksposaunenchor Hamburg-Ost 
Leitung: Hartmut Fischer und Kai Dittmann

�� So., 03.05. | 19 Uhr | Kreuzkirche Wandsbek – Kantoreikonzert zum Sonntag 
Cantate 
Es begleitet ein Instrumentalensemble. Zu hören gibt es Werke von Schütz 
(Ps 121), Vivaldi (Gloria) und Mozart (Te Deum).  
Leitung: Andreas Fabienke.  

�� So., 17.05. | 18 Uhr | Kirche Tonndorf – Geistliche Abendmusik Nr. 8 
Mit einem Frauenstimmenensemble und dem Posaunenchor Tonndorf 
Zu hören ist die Es-Dur-Messe von Josef Rheinberger für Frauenstimmen 
und Orgel.  
Leitung und Orgel: Andreas Fabienke. 

�� So., 31.05., 11 Uhr | Wiese vor der Kreuzkirche – Festgottesdienst zum  
100. Geburtstag des Posaunenchores der Kreuzkirche 

Mit anschließendem Empfang. Siehe auch S. 30.

Der Eintritt ist jeweils frei.
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Gottesdienste März bis JuniGottesdienste März bis Juni

Kirche Tonndorf
Stein-Hardenberg-Straße 68

St. Stephan
Stephanstraße 117

Kreuzkirche
Kedenburgstraße 10

01.03. Reminiszere Gottesdienst / P. J. Blaschke Gottesdienst / Präd. K. zu Solms

Freitag, 06.03. siehe rechts Weltgebetstag | 18.00 St. Joseph Wandsbek (Witthöfftstraße 1-3, 22041 Hamburg)

08.03. Okuli 18.00 Uhr Gottesdienst / Präd. A. Gräber
Abendmahlsgottesdienst / Präd. i. A. J. Dellnitz 

parallel: Kindergottesdienst

15.03. Lätare Gottesdienst / Pn. M. Polnau 18.00 Uhr Geistliche Abendmusik (Kirche!; siehe S. 31)

22.03. Judika
14.00 Uhr Gottesdienst Einführung von Pastorin Marielene Göhring 

Propst H. Beermann,  Pn. Marielene Göhring
Gottesdienst / Pn. E. Albrecht Kirche mit Kindern  / P. K. Grieser und Team

29.03. Palmarum 18.00 Uhr Meditativer Gottesdienst / Präd. K. zu Solms + Team
11.00 Uhr „Wir gehen raus“ (Ort siehe Aushang) 

Pn. M. Polnau, Vikarin A. Zimmer

April April

02.04. Gründonnerstag
19.00 Uhr Tischabendmahl / P. K. Grieser, Vikarin A. 

Zimmer

03.04. Karfreitag
11.00 Uhr Kreuzweg (Friedhöfe Tonndorf & Hinschenfelde); Beginn: Ahrensburger Str. 

188 / Pn. M. Polnau, Pn. S. Spirgatis, Vikarin A. Zimmer 

15.00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde  

mit Kantorei St. Stephan / Pn. M. Göhring

05.04. Ostersonntag 6.30 Uhr Frühgottesdienst (Friedhof Tonndorf) / Pn. M. Göhring Abendmahlsgottesdienst / Vikarin A. Zimmer
Kirche mit Kindern (mit Ostereiersammeln)  

mit Posaunenchor Kreuzkirche / P. K. Grieser

06.04. Ostermontag
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation  / P. K. Grieser, Pn. M. Polnau, 

Vikarin A. Zimmer

12.04. Quasimodo- 

geniti

Gottesdienst / Präd. I .A. J. Dellnitz 

parallel:  Kindergottesdienst
18.00 Uhr ÜberKreuz / Team

19.04. Miserikordias D. Abendmahlsgottesdienst / Präd. A. Gräber 18.00 Uhr Geistliche Abendmusik (siehe S. 31)

26.04. Jubilate Gottesdienst / Pn. E. Albrecht
Konfirmation 

P. K. Grieser, Pn. M. Polnau, Vikarin A. Zimmer

Mai Mai

03.05. Kantate Freitag, 01.05., 18.00 Uhr / Pn. M. Polnau Abendmahlsgottesdienst / Pn. M. Göhring

10.05. Rogate
Gottesdienst / Vikarin A. Zimmer  

parallel:  Kindergottesdienst                    

18.00 Uhr Jugend-Gottesdienst   

mit dem Jugendchor „Chorazón“ / P. K. Grieser

Donnerstag, 14.05. 

Himmelfahrt
siehe rechts

 11.00 Uhr Taufgottesdienst Open Air im Freibad Ostende (Tonndorfer Strand 37, 22045 Hamburg)  

P. K. Grieser, Pn. M. Polnau, Vikarin A. Zimmer

17.05. Exaudi 18.00 Uhr Geistliche Abendmusik (siehe S. 31) Gottesdienst / Präd. K. zu Solms

24.05. Pfingstsonntag Gottesdienst mit Kantorei St. Stephan/ Pn. E. Albrecht Kirche mit Kindern – mit Taufe / Pn. M. Göhring

25.05. Pfingstmontag 18.00 Uhr Gottesdienst op platt / Daniel Kaiser, Jan Wulf 

31.05. Trinitatis siehe rechts
11.00 Uhr „Wir gehen raus“ – 100 Jahre Posaunenchor Kreuzkirche | Wiese v. d. Kreuzkirche  / Pn. M. Polnau 

außerdem in der Kreuzkirche: 18.00 Uhr Meditativer Gottesdienst / Präd. K. zu Solms + Team

Gottesdienstbeginn jeweils 

10.30 Uhr – sofern nicht 

anders angegeben.

Winterkirche  

bis 29.03.*

* Winterkirche: Gottesdienste an den Standorten Kreuz und St. Stephan in den Gemeindehäusern!  3332



Weltgebetstag 2026 
Wir feiern den Gottesdienst am Freitag, dem 6. März 2026, um 18 Uhr in 
St. Joseph in der Witthöfftstraße 1. Anschließend gibt es ein Beisammensein 
mit nigerianischem Essen und Verkauf von fair gehandelten Produkten.   

Agnes Diehn
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. Wir laden Tauf-Familien, auch erwachsene Tauf-Interessierte, ein, sich bis 

17.04. bei Pastor Karl Grieser oder Pastorin Miriam Polnau zur Taufe anzumel-
den.

Ein Termin für Fragen rund um die Taufe ist am Freitag, 27.03., 16.30 Uhr, im 
Gemeindehaus am Standort Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68, 22045 Ham-
burg, geplant.

Selbstverständlich ist eine Taufe auch an einem anderen, individuell vereinbar-
ten Termin an einem der „Taufsamstage“ (siehe unten) in einer der Kirchen der 
Kirchengemeinde im Wandsetal oder im Gottesdienst sonntags möglich.

Das Pfarrteam: Karl Grieser und Miriam Polnau  
(Kontakte siehe S. 60)

„Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe.“
Die Evangelische Kirche in Deutschland hatte unter diesem Leitspruch 2023 
dazu eingeladen, gemeinsam die Taufe zu feiern.

Taufe ist eine Verbindung, 
die trägt – ein Leben lang. 
Sie ist Fundament einer 
weltweiten Gemeinschaft. 
Und sie ist sichtbares 
Vertrauen darauf, dass 
Gottes zu uns hält. Eben: 
ein Segen. 

Seit dem Taufjahr der 
Evangelischen Kirche 
feiern wir sehr gerne Tauf-
feste unter freiem Himmel 

und an einem besonderen Ort in einem der Stadtteile der Kirchengemeinde 
im Wandsetal. In diesem Jahr laden wir wieder zu einem großen Tauffest an 
Himmelfahrt ins Freibad Ostende ein.

Tauffest

Himmelfahrt, Donnerstag, 14.05. | 11.00 Uhr | Freibad Ostende  
(Tonndorfer Strand 37)

Mit mitgebrachtem Picknick im Anschluss
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Tauffest Freibad Ostende 2023.
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Unsere Taufsamstage:
�� 11.04. | Kreuzkirche

�� 06.06. | Kreuzkirche

�� 04.07. | Kreuzkirche

�� 01.08. | St. Stephan

�� 03.10. | Tonndorf

jeweils um 10.30 Uhr 

Melden Sie sich auch hierfür gerne beim Pfarrteam (siehe S. 60)!

34 35

Gottesdienste Gottesdienste



„Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte“

Die Fastenaktion der Evangelischen Kirche steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte“. 

Für sieben Wochen sind wir eingeladen, bewusst aus der Sprache und den 
Bildern der Härte herauszutreten. 

Üben wir uns in einen mitfühlenden Umgang miteinander ein. 

Anteilnahme – auch im Stillen, ein mitfühlender Blick, ein erlösendes Wort 
können befreiend sein. 

Die Gottesdienste mit diesen Themen und Terminen laden ein zum gemeinsa-
men Feiern und Fühlen, Erleben und Erkennen.

Wer feiert mit?

Soweit nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste um 10.30 Uhr statt. 

Kirchen-Standorte:

�� Kreuzkirche, Kedenburgstr. 10-14,  
22041 Hamburg

�� St. Stephan, Stephanstr. 117,  
22047 Hamburg

�� Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68,  
22045 Hamburg

Pastorin Miriam Polnau

22.02. „Sehnsucht“  
(1. Könige 3, 7.9)

�� Gemeindehaus Kreuz 
K. Grieser & Team von 
KimiKi

01.03. „Weite“  
(Psalm 31)	

�� Gemeindehaus Kreuz 
K. zu Solms

08.03. „Verletzlichkeit“  
(Markus 14, 34.37)

�� Gemeindehaus  
St. Stephan 
J. Dellnitz

15.03. „Mitgefühl“  
(Römer 12,15)	

�� Kirche Tonndorf 
M. Polnau

22.03. „Nachfragen“  
(Lukas 10,29)

�� Gemeindehaus Kreuz 
K. Grieser & Team von 
KimiKi

29.03.,  
18.00 Uhr

„Sanfte Töne“  
(1. Samuel 16, 14.23)

�� Kirche Tonndorf 
K. zu Solms & Team

05.04. „Furcht und große 
Freude“  
(Matthäus 28,8)

�� St. Stephan 
A. Zimmer7w
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in sieben Gottesdiensten
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In diesem Jahr feiern die Kirchengemeinden Christus Der gute Hirte und die 
Kirche im Wandsetal ein ganz besonderes Jubiläum: die goldene und diaman-
tene Konfirmation. 

Dieses bedeutende Glaubensjubiläum 
möchten wir gemeinsam feiern und 
laden herzlich zu einem festlichen Got-
tesdienst in die Kreuzkirche ein.

Vor 50 bzw. 60 Jahren haben Sie Ihr 
Konfirmationsversprechen abgelegt und 
Ihren Glauben bekräftigt. Der Jubiläums-
gottesdienst bietet Gelegenheit, dankbar zurückzublicken, sich an die eigene 
Konfirmationszeit zu erinnern. Im Gottesdienst wird Ihnen der Segen Gottes 
neu zugesprochen. 

Eingeladen sind alle Gemeindeglieder, die in den entsprechenden Jahrgängen 
1974/75/76 oder 10 Jahre früher konfirmiert wurden; unabhängig davon, ob 
die Konfirmation hier oder in einer anderen Gemeinde stattgefunden hat. 
Auch Angehörige und Freunde sind herzlich willkommen, diesen besonderen 
Tag mitzufeiern. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie alle zu einem Empfang im Gemein-
dehaus eingeladen. 

Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte telefonisch unter Tel: 040 
519 000 238 oder per E-Mail: sabine.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de an. 

Ich freue mich darauf, diesen besonderen Tag gemeinsam mit Ihnen zu feiern 
und heiße Sie herzlich willkommen!

Pastorin Sabine Spirgatis 

G
ra

fik
: K

I

Einladung: Wir feiern goldene und  
diamantene Konfirmation

�� 07.06. | 10.30 Uhr | Kreuzkirche

Neues von ÜberKreuz
Ihr seid das Salz der Erde!

Am 8. Februar ging es bei ÜberKreuz nicht nur um 
den kommenden Kirchentag, der 2027 in Düsseldorf 
zu Gast sein wird, sondern auch um ganz konkrete 
Lokalpolitik. Die umstrittene Verkehrssituation der Walddörferstraße wurde 
in einer Theaterszene (Jenni Meßmann moderierte den „Wandsbeker Talk am 
Nachmittag“) beleuchtet. Pastor Karl Grieser forderte in seiner Predigt auf: 
Mischt euch ein, redet miteinander, streitet und sucht aktiv nach Versöhnung:  

Ihr seid das Salz der Erde. 

Unsere Pläne für die nächs-
ten „Gottesdienste für Neu-
gierige“ nehmen nun auch 
Form an: Am 12. April wird 
der ehemalige Bildungsse-
nator Ties Rabe als Prediger 
zu Gast sein. Und am 14. Juni 
reden wir mit Tanja Stünckel, 
Redakteurin und Podcast-
Host (Evangelische Mission 
Weltweit).

Wir suchen übrigens immer 
wieder neugierige Men-

schen, die selbst mitmischen und gestalten wollen: Mit dem Mikro in der Hand 
moderieren, Theater spielen, im Begrüßungsteam kreativ werden, Kuchen 
backen, beim Auf- und Abbau helfen ... oder etwas ganz anderes? Schreibt bei 
Neugier oder Interesse an Tobias Knötzele, t.knoetzele@kirchen-im-wandsetal.
de. Oder kommt zum nächsten Gottesdienst und bringt eure Fragen mit: 
Sonntags um 18 Uhr in der Kreuzkirche, im Anschluss Café Go 
Inn im Gemeindehaus (12.04., 14.06., 11.08.2026). 
Alle Neugierigen sind herzlich willkommen!

Text + Foto: Susanne Knötzele

Gottesdienst für Neugierige

 

Rotes Sofa mit Altar: Kirche kann Räume für Podiumsdis-
kussionen und lebendigen Meinungsaustausch eröffnen!

Kirche?

Sie werden sich 

wundern!
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Pfingstfreizeit Puan Klent 2026
�� Freitag, 22.05. bis Pfingstmontag, 25.05. 

Wer war noch nicht in Puan Klent, als Kind 
oder mit der Kirche? Wen jetzt die Sehn-
sucht nach Sonne, Sand und Sylt treibt, der 
kann mit uns auf Fahrt gehen!

Ablauf

Wir fahren am Freitag, dem 22.05., vor-
mittags mit der Bahn nach Sylt. Auch eine 
Spätanreise ist möglich. Das Landschul-
heim Puan Klent in den Dünen bietet eine 
rustikale Unterkunft. 

Am Pfingstmontag, dem 25.05., geht es 
nach dem Frühstück oder wahlweise privat nachmittags zurück nach Hamburg.

Preise

Preise sind inklusive Übernachtung, Vollpension, Fahrt und Kurtaxe: 

1–5 Jahre: 50,– € | 6–18 Jahre: 150,– € | Eltern: 200,– € | Erwachsene: 250,– €

Eine Ermäßigung ist möglich.

Anmeldung

Nach der Anmeldung wird eine Anzahlung fällig. Diese ist nach Erhalt einer 
entsprechenden Rechnung zu überweisen. Sie wird bei eigenem Rücktritt oder 
bei Reiseverbot mit den Stornogebühren der Jugendherberge verrechnet. 

Info & Rückfragen 

Bitte bei Martina Heering-Egg (E-Mail: m.heering-egg@kirche-wandsetal.de), 
Betreff „Pfingstfreizeit Puan Klent 2026“.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen und Euch.

Martina Heering-Egg und Pastor Karl Grieser

Die Eichtalbühne präsentiert Ihnen 

Jackpot 
Ein Lustspiel von Wolfgang Binder unter der Regie von Christina Bittner

Inhalt: Hier ein Kreuz an der richtigen 
Stelle und da ein Kreuz an der richti-
gen Stelle …: Franziska Schmelzer hat 
den Jackpot geknackt, aber ihr geht’s 
überhaupt nicht gut damit! Hat sie doch 
schon zur Hochzeit ihrem Ehemann 
Horst versprochen, die Finger vom 
Glücksspiel jeglicher Art zu lassen. 
Wie gut, dass sie sich zumindest ihrer 
Tochter Kerstin anvertrauen kann und 
sie gemeinsam eine Lösung finden, wie 
der Millionengewinn nicht auffliegt.

Aber ob der Plan aufgeht? Und was hecken Horst und sein Nachbar und Kum-
pel Bernd aus? Sehen Sie selbst!

Aufführungsort: Gemeindehaus der Kreuzkirche Wandsbek, Kedenburgstr. 14
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Aufführungstermine Beginn Einlass

Freitag (Premiere), 17.04. 19.30 Uhr 18.00 Uhr

Sonnabend, 18.04. 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Sonntag, 19.04. 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Mittwoch, 22.04. 19.30 Uhr 18.00 Uhr

Freitag, 24.04. 19.30 Uhr 18.00 Uhr

Sonnabend, 25.04. 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Der Eintritt ist frei! Eine Spende für das kulturelle Leben in der Gemeinde ist 
willkommen. Zu den Nachmittagsvorstellungen werden vor der Aufführung 
und während der Pause selbst gebackene Torten, Kuchen sowie Getränke 
angeboten, zu den Abendvorstellungen heiße Würstchen, Laugengebäck und 
Kaltgetränke.
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Kreuz
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Kontakt Eichtalbühne:  
Christina Bittner | Tel: 04102 898350

Mehr zur Eichtalbühne: 
www.eichtalbuehne.de

Haus- und Gartentag 
�� Sa., 18.04. | ab 10 Uhr: Treffpunkt Gemeindehaus (Kedenburgstraße 14)

Man mag es kaum glauben: Noch liegt die Kreuzkirche heute, Anfang Februar, 
unter einer Schnee- und Eis-Decke. 

Zaghaft hoffen wir dennoch auf den Frühling. Und wenn er kommt, soll es rings 
um und in Kirche und Gemeindehaus alles schick sein. Deshalb veranstalten 
wir unseren traditionellen „Putztag“.

Wer hat, bringt Handschuhe, Scheren oder andere Utensilien mit, wir haben 
aber alles auch da.

Da wir uns im Anschluss selbst mit einem Grill zum Mittagessen belohnen, 
bitten wir um Anmeldung im Büro Kedenburgstraße bei Frau Mühlhause  
(Tel: 040 27 88 91 11) und hoffen auf zahlreiche Helfer. 

Das Haus- und Garten-Team 
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Kultur & Reisen

Kartenreservierungen sind ab Sonntag, den 22.03., 10.00 Uhr,  unter Tel: 040 
4143 18 602 oder per E-Mail (ebenfalls erst ab 10.00 Uhr) nur unter  
kartenbestellung@eichtalbuehne.de möglich. 

Bitte sprechen Sie Ihre Reservierung mit Angabe von Namen, Datum und 
Wochentag der gewünschten Vorstellung, Sitzplatzanzahl und Ihrer Telefon-
nummer auf das Band bzw. schreiben Sie diese Informationen in Ihre E-Mail.

Ist bei der Reservierung ein Platz für eine/n Rollstuhlfahrer/in dabei? Bitte 
zwecks Platzvergabe bei der Bestellung mit angeben.

Bitte beachten Sie: Ihr eingegangener Anruf bzw. Ihre eingegangene E-Mail 
wird von uns NICHT bestätigt! Sie erhalten nur einen Rückruf, falls der Bestel-
lung nicht nachgekommen werden kann. 

Reservierte Karten müssen am Vorstellungstag bis spätestens 15 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn abgeholt werden. 

Geben Sie bitte vorab (auch kurzfristig) per Telefon oder E-Mail Bescheid, falls 
vorbestellte Karten nicht benötigt werden. Diese werden an Personen weiter-
gegeben, die auf der Warteliste vermerkt sind.

Carmen Mühlhause (auch Foto) für die Eichtalbühne
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Vieles ist geplant ...
... kann aber noch nicht verraten werden. Seien 
Sie gespannt, was es in diesem Frühjahr an 
Aktionen geben wird und achten Sie bitte auf 
Aushänge in den Schaukästen!

Lach-Yoga
Lasst uns gerade in trüben Zeiten zusammen lachen! Wir treffen uns regelmä-
ßig, um gemeinsam zu lachen, tief zu atmen und zu entspannen. Durch das 
Lachen wird das Immunsystem gestärkt und der Spaß kommt auch nicht zu 
kurz. 

Taucht ein in die Welt des Lachens 
und Entspannens! Einfache Dehn- 
und Atemübungen fördern die 
Entspannung. Vergesst für einen 
Moment alles andere. Kommt 
gern vorbei und lernt uns kennen 
und spürt, wie wohltuend es ist, einfach mal wieder ohne Grund zu lachen! Die 
Übungen sind auch für Anfänger*innen geeignet. 

Infos und Anmeldung bei Heike Gerstmann (siehe Kasten).  
Kosten pro Teilnahme: 5,– €

Block 1: 12.1./26.1./9.2./23.2./16.3./30.3./13.4.

Block 2: 27.4./4.5./18.5./8.6./22.6./6.7.

Block 3: 24.8./7.9./21.9./5.10./9.11./23.11/7.12.

HEIKE GERSTMANN 
Leitung Wandsetreff und quartiersorientierte 
Arbeit für Menschen ab der Lebensmitte 
Mobil: 0170 47 43 89 1 
E-Mail: h.gerstmann@kirche-wandsetal.de

Gruppentermine Wandsetreff
�� Ort jeweils: Gemeindehaus Kreuzkirche | Kedenburgstraße 14 

Achtung, neue Konto-Informationen für etwaige Kursgebühren!

Kontoinhaber (neu!): Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost  
IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00 | BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort (z. B.): Lachyoga-Kedenburgstraße 14

�� 1. Dienstag im Monat | 9.30–11.30 Uhr: Frauenfrühstück 
Kontakt: M. Schmidt | Tel: 040 65 60 14 6 

�� Dienstags | 10.00–12.00 Uhr: Computerkurs 
Kontakt: K.-H. Landgraf | Tel: 040 69 50 778, K. Mittmann 

�� Dienstags | 14.00–15.15 Uhr: Bewegung, Musik & Tanz 
Kontakt: C. Pufahl | Tel: 040 49 22 23 29 

�� Mittwochs | 9.00–10 Uhr & 10.00–11.00 Uhr: Gymnastikgruppen 
Kontakt: E. Meins | Tel: 040 642 66 51 

�� Mittwochs | 17.00–18.30 Uhr: Französisch Level A2 & B2 
Kontakt: J. Röhrs | Tel: 040 29 70 00 

�� 3. Mittwoch / Monat | 15.00–18.00 Uhr: Spielenachmittag 
Kontakt: Birgitt Grussendorf | Tel: 040 69 69 10 96 

�� Donnerstags | 10.00–11.30 Uhr: ErlebniSTanz® 
Kontakt: C. Pufahl | Tel: 040 49 22 23 29 

�� Donnerstags | 15.00–17.30 Uhr: Aquarellmalkurs 
Kontakt: S. Prinz-Hopf | Tel: 04102 21 78 37 1 

�� Donnerstags | 14.30–17.00 Uhr: Treffpunkt 60+ am Donnerstag 
Kontakt: D. John | Tel: 040 65 65 75 0 

�� Nach Vereinbarung: Smartphone-Hilfe  
Kontakt: Karen Diehn | Tel: 0177 83 53 223  
Karl-Heinz Landgraf | Telefonnummer  siehe Computerkurs!
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Weitere Gruppentermine 
�� Montags & donnerstags | 17.30–18.30 Uhr & 17.30–19.00 Uhr: 

Pfadfinder 
Kontakt: Marla Jack | E-Mail marlajack@yahoo.de 
Instagram: @stammcpw 

�� Dienstags | 15.30–17.00 Uhr: Spielgruppe  
(1–6 Jahre, mit Begleitperson) 
JET Gemeindehaus Kreuzkirche, Kedenburgstr. 14, 1. OG (bis Ende März), 
danach: Krabbelgruppenraum (Kedenburgstr. 12) 

�� 1. Dienstag / Monat | 19–21 Uhr: Dienstagsfrauen 
Kontakt:  
K. Hohmann | Telefon 040 69 56 48 3 

�� Mittwochs | 9.30–11.00 Uhr: Krabbelgruppe  
(0–18 Monate, mit Begleitperson) 
JET Gemeindehaus Kreuzkirche, Kedenburgstr. 14, 1. OG (bis Ende März), 
danach: Krabbelgruppenraum (Kedenburgstr. 12) 

�� 2. Donnerstag / ungerade Wochen | 19.30–21.30 Uhr: Bibelkreis 
„Die Kreuzfrauen“ 
JET Gemeindehaus Kreuzkirche, Kedenburgstr. 14, 1. OG 
Kontakt: Brigitte | Tel: 040 73580767 | Stephanie | Tel: 0159 06 12 80 45 

Ahoi! – Wandsbek singt! 
�� Mi., 25.03., 29.4., 27.5. | jeweils 18.45–19.30 Uhr | Vorplatz Kreuzkirche 

(März), Eichtalpark Pilz (April & Mai)

Die Tage werden wieder deutlich länger 
und der Eichtalpark blüht auf.  
Zeit, um ab April dort Frühlingsluft klang-
voll ein- und auszuatmen. 

Wer einmal dabei war, verspürt wieder Lust, 
im „Chor für einen Abend“ die Gassenhauer 
zum Akkordeon oder zur Gitarre mitzu-
schmettern. 

Keine Anmeldung notwendig. 

Akkordeonist Andreas Fabienke,  
Gitarrist Lars Büsing und  

Pastor Karl Grieser

Ka
rl

 G
ri

es
er

 /
 B

et
ti

na
 L

in
dn

er
 (G

es
ta

lt
un

g)

��Mittwochs | 19.30–21.00 Uhr: 
Posaunenchor 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 61)  

��Donnerstags | 18.30–20.00 Uhr: 
Happy Gospel Singers 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 61) 

�� Donnerstags | 20.15–21.45 Uhr: Kantorei 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 61)Fo
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Gruppentreffen 
Bitte informieren Sie sich kurzfristig über unsere Schaukästen oder die jewei-
lige Gruppenleitung, ob die Veranstaltungen wie geplant stattfinden.

Gemeindehaus Stephanstraße 117

�� Zeichnen und Malen – Montag | 9.30–12.30 Uhr 
Wiebke Kohlstädt | E-Mail: WieKohl@online.de 

�� Spieletreff an St. Stephan – 2. & 4. Montag im Monat  
(auSSer an Feiertagen) I 13.30 Uhr 
nächste Termine: 09.03./ 23.03. / 13.04. / 27.04. und 08.06. 
Bitte beachten: Der Termin am 11.05. muss leider ausfallen und am 25.05. 
ist Pfingstmontag. 
Gemeinderaum Stephanstr. 117 unten 
Karin Gettschat |Tel: 040 69 32 45 0 

�� Bibelgesprächskreis – 1. & 3. Dienstag im Monat I 10.30 Uhr  
Pastorin i.R. Dr. Evelin Albrecht 

�� WANDSBEKER KAMMERCHOR – Dienstag | 19.15–21.00 Uhr  
Kai Dittmann, Andreas Fabienke (Kontakte siehe S. 61) 

�� Seniorenkreis – Mittwoch | 14 Uhr 
Pastorin i. R. Dr. Evelin Albrecht 
Info über Karin Gettschat | Tel: 040 69 32 45 0 

�� JUGENDCHOR CHORAZÓN – Mittwoch | 17.30–18.30 Uhr  
ab 6. Klasse 
Kai Dittmann (Kontakt siehe S. 61) 

Gemeindehaus Pillauer Straße 86

�� Montag | 19 Uhr: MÄNNERCHOR QUARTETT MOZART 
Bert Gettschat | Tel: 040 693 24 50 
Günter Michalke | Tel: 040 27 14 84 36 
www.quartett-mozart.de 

�� Dienstag | 19.30 Uhr: ST. STEPHAN BRASS BAND 
Adrian Beutler | Mobil: 01573 170 15 19 
www.st-stephan-brassband-hamburg.de 

�� Mittwoch | 19.30–21.30 Uhr: KANTOREI ST. STEPHAN 
Kai Dittmann (Kontakt siehe S. 61)

�� WANDSBEKER KINDERSINGSCHULE 
– Spatzen I (Vorschule – 2. Klasse):  
Dienstag | 15.15–16.00 Uhr 
– Lerchen (3. – 5. Klasse):  
Dienstag | 16.15–17.00 Uhr 
– Spatzen II (Vorschule – 2. Klasse):  
Donnerstag | 15.15–16.00 Uhr 
Kontakt: Kai Dittmann (Kontakt S. 61)

Geburtstagsbesuche in  
St. Stephan
Seit vielen Jahrzehnten erhielten die Gemeindemit-
glieder der Kirche St. Stephan ab dem 70. Lebensjahr 
einen Geburtstagsgruß von der Kirchengemeinde und 
zu besonderen Geburtstagen (70/75 und ab 80 jähr-
lich) einen persönlichen Besuch.

Wir waren zuletzt neun Damen, die sich nach ihren 
Möglichkeiten um die Geburtstagskinder kümmerten. 

KI
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Gruppentreffen und Termine 

�� 1. Sonntag im Monat | nach dem Gottesdienst in St. Agnes 
Verkauf von fair hergestellten und gehandelten Produkten 
Termine: 01.03., 05.04., 03.05. 
Gemeindehaus St. Agnes, Jenfelder Allee 79 
Leitung: Patricia Barski, Marion Schenker und Team 

�� Montags | 9.00 Uhr: Senior*innen-Frühstück 
Termine: 02.03., 16.03., 30.03., 13.04., 27.04., 11.05. 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Karin und Holger Kallert 
Neue Gäste bitte telefonisch vorher anmelden und für mehr Informatio-
nen rufen Sie ebenfalls gerne bei Karin Kallert (Tel: 040 66 97 71 69) an. 

�� 1. Montag im Monat | 15.00 Uhr: Montags-Spielekreis 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Inge Nann 

�� 1. Montag im Monat | 18.00 Uhr: Frauenkreis 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Vera Eggers 

�� Montags nach Absprache | 19.30 Uhr: Hauskreis 
Orte werden in der Gruppe verabredet.  
Ansprechpersonen: Karen Faßhauer (Tel: 040 667965) 
Edith Karg (Tel: 040 66 15 32) 

�� letzt. Montag im Monat | 15.00–16.00 Uhr: Bibelgesprächskreis 
Termine: 30.03., 27.04., kein Termin im Mai wegen Pfingstmontag 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Miriam Polnau

In den anderen am Zusammenschluss beteiligten Gemeinden gab es diesen 
Besuchskreis nicht. Die Geburtstagsglückwünsche wurden zu bestimmten 
Geburtstagen per Post überbracht. Einige Geburtstagskinder im Januar haben 
es sicherlich bemerkt, sie bekamen Post und den Geburtstagsbesuch von den 
Damen aus St. Stephan. 

Eine Ausweitung des Besuchskreises auf den neuen gesamten Gemeindebe-
reich ist nicht zu schaffen und eine Sonderstellung am Standort St. Stephan 
rein technisch nicht möglich. Darum beendet dieser Kreis sein Wirken mit dem 
31.01.

Es gibt aber auch neue Hoffnung. Mit der neuen Gemeinde findet wieder 
regelmäßig ein Geburtstagskaffee statt. In den zugegangenen Geburtstags-
wünschen ist dazu eine Einladung ausgesprochen. Diesmal am Standort 
Tonndorf. Beim nächsten Mal dann in Kreuz oder St. Stephan? Die Standorte 
sollen wechseln.

Wir danken allen bis zum Schluss aktiven Besuchskreisteilnehmern für ihre 
Zeit und wünschen alles Gute für die Zukunft in der neuen Gemeinde. 

Karin Gettschat

Einladung zum Talk: Kirche in der Krise? 
�� Fr., 17.04. | 18.00 Uhr | oberer Gemeinderaum St. Stephan

Ist die Kirche in der Krise – oder nur mal wieder im Umbruch? Zukunft Diako-
nie? 
Unsere evangelische Volkskirche verändert sich. Das zeigt der anhaltende 
Mitgliederschwund. Fragen wie „Was soll ich glauben?“ und „Wozu braucht es 
noch die Kirche?“ stellen sich. Dieses Krisengefühl kann verängstigen, kann 
aber auch ermutigen; denn schon biblisch zeigt sich:  Die Krise ist der Ort, 
wo Kirche überhaupt in Erscheinung tritt. Kirche ist wesenhaft Krise, so die 
provokante These dieser Veranstaltung.

Kirchengemeinderat Rüdiger Ebeling und Pastor Karl Grieser positionieren sich 
dazu und laden ein zu einem Gespräch.

Karl Grieser
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�� Jeden Dienstag | 14.00–17.00 Uhr: Kartenspielekreis 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Kurt Nolte, Rudolf Klaus 

�� Jeden Mittwoch | 10.00–12.00 Uhr: Bewegungstraining 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Marion Schenker 

�� Mittwochs | 15.00–16.30 Uhr: Tonndorfer Singkreis 
Termine ab März: Bitte auf Aushänge achten! 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

�� 1. Donnerstag im Monat | 15.00–16.30 Uhr: Senior*innen- 
Nachmittag 
Termine: 05.03., 02.04., 06.05. 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Miriam Polnau 

�� Jeden Donnerstag | 19.30–21.30 Uhr: Probe Posaunenchor 
Friedhof Tonndorf, Ahrensburger Str. 188 
Leitung: Cornelia Müller 

�� Letzt. Samstag im Monat | 14.00–16.00 Uhr: Meditatives Tanzen 
Termine: 28.03., 25.04., 30.05. 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Marion Schenker 
 
Mehr Informationen und die Kontakte der Leitungspersonen finden sich ab 
Seite 60 im Gemeindebrief und sind abrufbar auf der Internetseite:   
www.kirchen-wandsetal.de

Der Wanderweg Horner Geest
Der Friedhof in Schiffbek gehört zu unserem Friedhofsverband Lebensgärten. 
Er grenzt an den Öjendorfer Park und ist Teil des Wanderweges Horner Geest. 

In Hamburg gibt es ein Netz von Wanderwegen, die abseits der Hauptstraßen 
durch wunderschöne Gegenden führen. Mal mehr am Wasser und dann wieder 
durch die Parks führen die Wege. 

Der Wanderweg Horner Geest führt über unseren Schiffbeker Friedhof. Der 
Ausbau des Weges über den Friedhof wird von der Stadt Hamburg finanziert. 

Im Frühjahr wird an dem Ausgang zum Öjendorfer Park eine neue Eingangs-
pforte gebaut, damit man den Friedhof barrierefrei betreten kann. 

Die Finanzierung durch die Stadt ist nach jahrelangem Ringen möglich gewor-
den.

5352
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Wichtiger Hinweis: Der Name des Kontoinhabers unterscheidet sich vom 
Namen der Kirchengemeinde. 

Dies hat jedoch keinen Einfluss auf die Zuordnung der Zahlungen. Der Kirchen-
kreis Hamburg Ost ist der formale Kontoinhaber und übernimmt die verwal-
tungstechnische Abwicklung der Zahlungen. Er handelt dabei treuhänderisch 
für die Kirchengemeinde im Wandsetal.

Alle eingehenden Gelder werden anhand der 
oben genannten Kontonummer korrekt ver-
bucht und vollständig der Kirchengemeinde 
im Wandsetal zugeordnet. 

Bitte geben Sie bei Bedarf einen konkreten Verwendungszweck wie zum 
Beispiel „Kirchenmusik“ an.

Nach den vielen Erneuerungen der vergangenen Jahre wird der Friedhof Schiff-
bek dadurch noch schöner. 

Nicht nur der Wanderweg Horner Geest und der Wandsewanderweg, sondern 
auch die anderen Wanderwege in Hamburg sind einen Ausflug wert, um von 
Hamburg ganz neue Seiten zu entdecken. 

Birgit Kattner (auch Fotos) 

Instagram: @lebensgarten4 
Internet: www.kirchliche-friedhoefe-tonndorf-wandsbek.de

Wir freuen uns über Ihre Spende:

Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost 
IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00

Bei Angabe Ihrer vollständigen 
Adresse stellen wir Ihnen gerne 
eine Spendenquittung aus.

Auf der Webseite www.hamburg.de finden Sie 
weitere Info sowie den Flyer „Landschaftsachse 
Horner Geest“, der über die zehn Kilometer lange 
Tour informiert und wichtige Punkte und Stati-
onen erklärt: vom Beginn in St. Georg bis zum 
Öjendorfer Park in Jenfeld. 
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Unser Gemeindebrief per Post
Sie möchten den Gemeindebrief (4 Ausgaben/Jahr) per Post für 10,– € Versand-
kosten zugesandt bekommen? 

Dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro in Tonndorf (siehe Rückseite). 
Dort können Sie Ihre Bestellung aufgeben. Zögern Sie bitte nicht, sich zu mel-
den, wenn Sie keine Zusendung erhalten haben!

Die Gemeindebrief-Redaktion

56 57

Gemeindebrief Info Kasualien

Um zum Gemeindebrief der Gemeinde „Christus Der 
Gute Hirte“ zu gelangen, scannen Sie bitte den  
QR-Code rechts: 

Gemeindebriefe aus benachbarten  
Gemeinden



Gemeindebrief INformationen

Löwen-Apotheke | Ahrensburger Straße 100
Budnikowsky | Ahrensburger Straße 150
Praxis Dr. Haupt | Ahrensburger Straße 2
Praxis Dr. Gerlach-Lucassen | Ahrensburger Straße 29 a
Seniorenresidenz | Ahrensburger Straße 4
Gesamtschule Alter Teichweg | Alter Teichweg 200
Friseur Weber | Behnkenkammer 1
Barmwisch-Penny | Bengelsdorfstraße 1
B‘Engel Kiosk| Bengelsdorfstraße 1 b
Cranach-Apotheke | Bengelsdorfstraße 1 c
Dr. med. Claus W. Hinrichs | Bengelsdorfstraße 1 h
Haar Studio Christine Gostomski | Bengelsdorfstraße 1a
Physiotherapie Kötter & Lucas | Bengelsdorfstraße 3
Dr. med. Monika Korczyk-Lopatta/Holger Lachmann | Bengelsdorfstraße 5
Praxis Dr. Handtke | Efftingestraße 17
Restaurant Cordoba/Steak | Friedrich-Ebert-Damm 28
Hinschenfelde-Penny | Friedrich-Ebert-Damm 44-52
FES Elektrik, F.E. Sölter | Friedrich-Ebert-Damm 57
Café Nordwind | Friedrich-Ebert-Damm 79
Dr. med. Haroon Nawid | Friedrich-Ebert-Damm 81
Mozart-Apotheke | Friedrich-Ebert-Damm 85
Krankengymnastik u. Massagen Lammers | Friedrich-Ebert-Damm 93 k
WGW | Gartenstadtweg 81
Holzmühlen-Apotheke | Holzmühlenstraße 146 (Rewe)
Wandsbeker Schlüsseldienst | Holzmühlenstraße 35
Seniorenwohnanlage Kiefhörn | Kiefhörn 1
Haspa-Filiale | Lesserstraße 150 
Gartenstadt-Apotheke | Lesserstraße 162
BW-Krankenhaus, Empfang Notfallpraxis | Lesserstraße 180

Hier bekommen Sie den Gemeindebrief
Wir bedanken uns bei allen Praxen, Apotheken, Dienstleistern und Geschäften, 
die unseren Gemeindebrief auslegen, sodass Sie ihn sich – wie anunseren 
Schaukästen – mitnehmen können. 

Gartenstadt-Friseur & Kosmetik Sonja Bohnhoff | Ostpreußenplatz 16
Physioteam Wandsbek | Ostpreußenplatz 18
Blumenhaus Asmussen | Pillauer Str. 53
Sohos Salon | Pillauer Str. 72 c
Physiosekante Christin Radtke | Pillauer Str. 72 d
AWO-Kita | Pillauer Str. 90 a
Physiotherapie u. Krankengymnastik Wing Ken Lo | Pillauer Straße 1
Hirsch-Apotheke | Rahlstedter Straße 41
Tabakwaren und Lotto Rainer Johannsen | Rauschener Ring 2
Kita Gartenstadtkinder | Rosmarinstraße 16
TSV Wandsetal | Stephanstraße 5  
Wandsbeker Kindertagesheim | Stephanstraße 11
Bischof Getränkemarkt | Stephanstraße 137
Schule An der Gartenstadt | Stephanstraße 103
Gartenstadt-Penny | Tilsiter Straße 2
Phönix Apotheke | Tilsiter Straße 1
Eggers Stuhl |Tonndorfer Hauptstraße 74
Mode Schneider | Tonndorfer Hauptstraße 72-74 
Fisch Eichrodt | Tonndorfer Hauptstraße 76 
Die Weinmeister in Tonndorf | Tonndorfer Hauptstraße 90
Restaurant Jannis | Walddörferstraße 115
Ihr Friseur | Walddörferstraße 157
Salon Stufenschnitt | Walddörferstraße 159
Nagelstudio Pohl | Walddörferstraße 163
Midi Shop | Walddörferstraße 167
Fahrrad-Ecke | Walddörferstraße 51
Wäscherei & Heißmangel Wieger | Wandsbeker Schützenhof 11
Zahnarzt Dr. Künzle | Wandsbeker Zollstraße 141-143
Physio-Point | Wandsbeker Zollstraße 155
Restaurant Mongolei | Wandsbeker Zollstraße 155
Kiosk und Backwaren | Wilsonstraße 52
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Wir sind ERreichbarWir sind ERREICHBAR

Kirche im Wandsetal im Web: 
www.kirchen-wandsetal.de

Hier finden Sie übrigens nicht nur aktuelle Informationen, 
Gottesdiensttermine und Neuigkeiten.  
Wir haben unter „Info“ auch ein umfangreiches Gemeinde-
brief-Archiv. 

Es lohnt sich also mal vorbeizuschauen!

�� Pastorin Miriam Polnau 
Tel: 040 66 13 51 | Mobil: 0151 59 84 06 04 
E-Mail: m.polnau@kirche-wandsetal.de

�� Pastorin Marielene Göhring 
ab 1.3.2026 
Tel: 040 27 88 91 14 
E-Mail: m.goehring@kirche-wandsetal.de

�� Pastor Karl Grieser 
Mobil: 0151 59 13 69 61 
E-Mail: k.grieser@kirche-wandsetal.de

�� Pastorin Sabine Spirgatis 
Seelsorge im Alter 
Mobil: 0178 68 56 94 8 
E-Mail: s.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de

�� Anika Zimmer 

Vikarin  
Mobil: 0160 92 60 67 33 
E-Mail: a.zimmer@kirche-tonndorf.de

�� HEIKE GERSTMANN 
Leitung Wandsetreff und quartiersorientierte Arbeit für Menschen ab der 
Lebensmitte 
Mobil: 0170 47 43 89 1 
E-Mail: h.gerstmann@kirche-wandsetal.de

�� Kirchengemeinderat  
E-Mail: kgr@kirche-wandsetal.de

Küster

�� Gerhard Hoppe 
Mobil: 0162 85 67 49 5 
E-Mail: g.hoppe@kirche-wandsetal.de

�� Ulrich Schley 
Mobil: 0152 02 10 96 58 
E-Mail: u.schley@kirche-wandsetal.de

Kirchenmusik

�� Kantor Kai Dittmann 
Tel: 040 94 85 01 75 | Mobil: 01590 24 06 65 0 
E-Mail: k.dittmann@kirche-wandsetal.de

�� Kantor Andreas Fabienke 
Tel: 040 27 88 91 16 
E-Mail: a.fabienke@kirche-wandsetal.de

Bitte beachten sie: Im zuge der Gemeindegründung wurden neue 
E-Mail-Adressen vergeben. Diese ersetzen die Bisherigen!
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Kontakte & Ansprechpartner*innen

�� Ev. Kita Kreuzkirche 
Walther-Mahlau-Stieg 9 | 22041 Hamburg 
Tel: 040 69 46 64 46 
E-Mail: kreuzkirche-wandsbek@eva-kita.de 
www.walther-mahlau-stieg.eva-kita.de

�� Ev. Kita St. Stephan 
Stephanstraße 152 a | 22047 Hamburg 
Tel: 040 69 57 41 7 
E-Mail: stephanstrasse@eva-kita.de 
www.stephanstr.eva-kita.de

�� Ev. Kita Tonndorf 
Roterlenweg 15 | 22045 Hamburg 
Tel: 040 66 44 70 | E-Mail: roterlenweg@eva-kita.de 
www.roterlenweg.eva-kita.de
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�� EV.-LUTH. FRIEDHOFSVERBAND LEBENSGÄRTEN in Hamburg-Ost

•	 Friedhof Tonndorf, Ahrensburger Straße 188 

•	 Friedhof Hinschenfelde, Walddörferstr. 367 

•	 Alter Friedhof Wandsbek, Kirchhofstraße 14

•	 Friedhof Schiffbek, Schiffbeker Weg 144

�� Büro am Friedhof Tonndorf 
Ahrensburger Straße 188 
Tel: 040 67 58 56 0 
E-Mail: verwaltung@friedhoflebensgaerten.de 
Mo–Fr 9–12 Uhr | Di 13–16 Uhr | Do 13–15 Uhr 
www.kirchliche-friedhoefe-tonndorf-wandsbek.de

62 63



KontaktAdressen Büro 

�� Büro an der Kreuzkirche, Kedenburgstraße 14

Carmen Mühlhause
Tel: 040 27 88 91 11 | E-Mail: c.muehlhause@kirche-wandsetal.de
Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr | Mi 16–18 Uhr 

�� Büro am Friedhof Tonndorf, Ahrensburger Straße 188

Ute Mehldau
Tel: 040 67 58 56 0 | E-Mail: u.mehldau@kirche-wandsetal.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9–12 Uhr | Di 13–16 Uhr | Do 13–15 Uhr 

�� Digitales Gemeindebüro (DIOVA-Team)
 
Tel: 040 519 000 238* | E-Mail: wandsetal@kirche-hamburg-ost.de
*Außerhalb der regulären Anwesenheitszeiten wird Ihr Anruf automatisch an das 
ServiceCenter Kirche + Diakonie weitergeleitet.

Kirchen-Standorte

�� Kreuzkirche, Kedenburgstr. 10

�� St. Stephan, Stephanstr. 117

�� Tonndorf, Stein-Hardenberg-Straße 68


